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Eidg. Schwing- und Älplerfest 2010 in Frauenfeld (20. bis 22. August 2010) 

Schweizer Fernsehen berichtet umfassend über das «Eidgenössische» 
 

Das Schweizer Fernsehen bietet einen umfassenden Service zum Eidgenössischen 

Schwing- und Älplerfest 2010 in Frauenfeld. SF zwei und HD suisse übertragen am 

Samstag, 21., und Sonntag, 22. August 2010, während mehr als 18 Stunden live das 

Wettkampfgeschehen auf dem Schwingplatz. Am Samstagabend moderiert Roman 

Kilchsperger live vom Festgelände in Frauenfeld «Die Königsgala» mit Stars aus der 

Schweizer Musikszene und Gästen aus dem Schwingsport. Den Auftakt zur 

breitflächigen Berichterstattung des Schweizer Fernsehens über das Grossereignis 

macht am Freitag, 23. Juli 2010, um 20.00 Uhr auf SF 1 die Doku-Serie «SF bi de Lüt – 

Die Bösen» über die beiden Königstitel-Anwärter Forrer Nöldi und Stucki Christian. 

 

Vom Freitag, 20., bis Sonntag, 22. August 2010 steht Frauenfeld ganz im Zeichen des 

traditionellen Schweizer Nationalsports Schwingen. Der Thurgauer Kantonshauptort ist 

Gastgeber des Eidgenössischen Schwing- und Älplerfestes 2010 (Esaf). Das Schweizer 

Fernsehen (SF) berichtet im Vorfeld des Grossanlasses sowie während des Festes ausführlich 

über das alle drei Jahre stattfindende sportliche und gesellschaftliche Ereignis. Nach den sehr 

erfolgreichen Direktübertragungen von den «Eidgenössischen» 2004 in Luzern und in Aarau 

2007 baut SF die Berichterstattung noch weiter aus: Zusätzlich zu den ausführlichen 

Liveübertragungen des sportlichen Geschehens bietet das Schweizer Fernsehen mit der 

Doku-Serie «SF bi de Lüt – Die Bösen» einen interessanten Einblick in die Vorbereitungen der 

Schwinger auf den Saisonhöhepunkt und mit einer grossen Galasendung am Fest-

Wochenende ein vielfältiges Unterhaltungsprogramm. Für die insgesamt rund 20 Stunden 

Direktübertragung vom Esaf 2010 spannen SF Sport und SF Volkskultur zusammen. 

 

Live dabei vom Einmarsch der Schwinger bis zur Siegerehrung 

Das Schweizer Fernsehen berichtet am Samstag, 21., und Sonntag, 22. August 2010, 

ausführlich über das Geschehen auf den Sägemehlringen und zeigt die Spitzenpaarungen live. 

Die Direktübertragungen auf SF zwei und dem hoch auflösenden Sender HD suisse beginnen 

am Samstag, 21. August 2010, um 07.25 Uhr mit dem Einmarsch der Schwinger der 

verschiedenen Teilverbände. SF zwei und HD suisse übertragen danach live das 

Anschwingen mit dem 1. und dem 2. Gang. Um 13.25 Uhr setzt SF die Liveberichterstattung 

bis 17.45 Uhr fort. Am Abend um 20.10 Uhr übertragen SF 1 und HD suisse live «Die 

Königsgala». 

Die Direktübertragungen am Sonntag, 22. August 2010, beginnen um 07.40 Uhr: SF zwei und 

HD suisse zeigen bis 12.10 Uhr live die Höhepunkte des 5. und 6. Ganges sowie den Festakt. 

Ab 13.10 Uhr strahlen die beiden Sender den 7. Gang, den Final im Steinstossen, den 8. Gang 

sowie den Schlussgang aus. Die ausführliche Liveberichterstattung wird mit Beiträgen über 

Land und Leute, Musik und Schwingerporträts sowie aktuellen Updates angereichert. 

 

Kompetente SF-Moderatoren und -Kommentatoren 

Das Wettkampf-Geschehen in der imposanten Schwingarena kommentieren Stefan 

Hofmänner und SF-Schwingexperte Adrian Käser. Der frühere Sennenschwinger Adrian 

Käser wurde 1989 am Eidgenössischen Schwing- und Älplerfest in Stans als 18-Jähriger zum 

jüngsten Schwingerkönig aller Zeiten erkoren. Die Direktübertragungen moderiert Matthias 

Hüppi zusammen mit Thomas Sutter, dem Schwingerkönig von 1995, aus dem SF-Studio am 
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Rand des Schwingplatzes. Die Interviews mit Schwingern, Gästen und Publikum führt Daniela 

Milanese. Moderator der grossen Unterhaltungssendung «Die Königsgala» am Samstag, 21. 

August 2010, um 20.10 Uhr auf SF 1, ist Roman Kilchsperger. 

 

Neun Kameras sorgen für spektakuläre Wettkampfbilder 

Für die zweitägige SF-Produktion stehen 65 Mitarbeitende von Programm und Technik im 

Einsatz. Rund zehn Tonnen Material werden während drei Tagen aufgebaut und 15 Kilometer 

Kabel verlegt. Für spektakuläre Wettkampfbilder sorgen neun Kameras, darunter eine Super-

Highspeed-Kamera, die bereits bei den Olympischen Skirennen in Vancouver eingesetzt 

wurde. Diese Spezialkamera liefert aussergewöhnliche Zeitlupenstudien und produziert rund 

1500 Bilder in der Sekunde – fünf Mal so viel wie eine normale Fernsehkamera. Weiter fangen 

eine an Seilzügen montierte, dreidimensional in alle Richtungen der Schwingerarena 

steuerbare Spidercam sowie eine Krankamera auf 57 Metern Höhe das Geschehen auf dem 

Wettkampfgelände ein. 

 

SF-Website: topaktueller Resultateservice 

Zum Eidgenössischen Schwing- und Älplerfest in Frauenfeld bietet die Website 

www.sport.sf.tv eine ausführliche Berichterstattung mit Resultaten, Interviews und 

interessanten Hintergrundinformationen. Auf der Website www.feste.sf.tv gibt es weitere 

Informationen zur grossen, live ausgestrahlten Unterhaltungssendung «Die Königsgala». 

 

«SF bi de Lüt – Die Bösen» und «Die Königsgala» 

Zur umfassende Liveberichterstattung über das Wettkampfgeschehen bietet SF Unterhaltung 

vom Feinsten: Am Samstagabend moderiert Roman Kilchsperger live vom Festgelände in 

Frauenfeld «Die Königsgala» mit Stars aus der Schweizer Musikszene und Gästen aus dem 

Schwingsport. Den Auftakt zur breitflächigen Berichterstattung des Schweizer Fernsehens 

über das Esaf 2010 macht bereits am Freitag, 23. Juli 2010, um 20.00 Uhr auf SF 1 die Doku-

Serie «SF bi de Lüt – Die Bösen» über die beiden Königstitel-Anwärter Forrer Nöldi und Stucki 

Christian. 

 

 

Ab Freitag, 23. Juli 2010, 20.00 Uhr, SF 1 

«SF bi de Lüt – Die Bösen»: Die neue, sechsteilige Doku-Serie 

 

Schwingen ist ein archaischer Kampf – Mann gegen Mann, ein urschweizerischer 

Nationalsport. Alle drei Jahre messen sich die Besten der «Bösen» am 

Eidgenössischen Schwing- und Älplerfest, das heuer vom 20. bis 22. August 2010 in 

Frauenfeld durchgeführt wird. Der Titel des Schwingerkönigs ist hart umkämpft. «SF bi 

de Lüt» begleitet ab Freitag, 23. Juli 2010, jeweils um 20.00 Uhr auf SF 1 in einer 

sechsteiligen Doku-Serie mit Forrer Nöldi und Stucki Christian zwei Titelanwärter auf 

ihrem Weg zum grossen Ziel: dem Sieg am «Eidgenössischen». 

 

Das Schwingen zählt in der Schweiz zu den beliebtesten Sportarten und hat über die letzten 

Jahre gar an Popularität zugenommen. Den Schlussgang am letzten «Eidgenössischen», 

2007 in Aarau, schauten sich 430'000 Zuschauerinnen und Zuschauer live im Fernsehen an. 

«SF bi de Lüt» wirft nun erstmals in einer Doku-Serie einen Blick hinter die Kulissen dieses 

urtümlichen Sports und zeigt ihn von einer bisher unbekannten Seite. Seit Wochen begleiten 

Fernsehteams Schwinger und Organisatoren bei den Vorbereitungen für den sportlichen und 

gesellschaftlichen Grossanlass in Frauenfeld. Zu den Hauptpersonen in der neuen Doku-Serie 

gehören die beiden Spitzenschwinger Forrer Nöldi und Stucki Christian. Sie zählen in 

Frauenfeld zum engsten Kreis der Favoriten. Der 31-jährige Toggenburger Käsermeister 

Forrer Nöldi war 2001 bereits einmal Schwingerkönig und ist Vertreter des äusserst 

erfolgreichen Nordostschweizerischen Schwingerverbands. Stucki Christian ist einer der ganz 

http://www.sport.sf.tv/
http://www.feste.sf.tv/
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grossen Hoffnungsträger des Bernisch-kantonalen Schwingerverbands; der 25-Jährige 

gelernte Forstwart ist mit seinen 160 Kilo und seinen Siegen am Brünigschwinget 2009 und 

am Kilchberger Schwinget 2008 in jeder Beziehung ein Schwergewicht. «SF bi de Lüt» zeigt 

aber auch, wie in Frauenfeld auf der temporären Festwiese nach und nach die grösste 

Sportarena der Schweiz entsteht, woher Sägemehl und Schwingerhosen kommen und wie es 

Arnold, dem Siegermuni 2010, ergeht. 

 

 

Freitag, 23. Juli 2010, 20.00 Uhr, SF1 

«SF bi de Lüt – Die Bösen» (1. Folge) 

 

Stucki Christian bereitet sich auf den grossen Wettkampf in Frauenfeld TG vor. Der 25-Jährige 

quält sich mit Gewichten ab, um seine Kraft unter Beweis zu stellen und im Leistungstest zu 

glänzen. Sein Trainer verlangt viel von ihm, das Ziel ist klar: Der Seeländer will 

Schwingerkönig 2010 werden. Neben Trainings und mentalen Vorbereitungen arbeitet 

Christian als Chauffeur für eine Grossmetzgerei. Sein Terminkalender ist voll, doch aus der 

Ruhe bringen lässt sich der «Böse» nicht so schnell, denn er ist und bleibt eine 

«Gmüetsmoore». Forrer Nöldi war 2001 bereits Schwingerkönig. Doch auch sein Ziel ist es, in 

Frauenfeld nochmals den Siegermuni zu gewinnen. Zuallererst geniesst der 31-Jährige noch 

einige Tage im fernen Brasilien, um sich vor dem harten Wettkampf-Training zu erholen. Ganz 

ohne Sport geht es aber in den Ferien nicht, und an der Copacabana zu joggen ist eine 

Erfahrung, die er sich nicht entgehen lassen will. Trotz all dem Schönen in der Ferne vermisst 

Nöldi allerdings seine Heimat und freut sich bei der Rückkehr ins Toggenburg auf die gute 

Schweizer Milch und ein heisses Sprudelbad in seinem neuen Haus. 

Auf dem Waffenplatz in Frauenfeld ist die Artillerie der Schweizer Armee im Einsatz. Allerdings 

nicht mehr lange: In den nächsten Wochen verwandelt sich das Militärgelände in die grösste 

Sportarena der Schweiz. Das Eidgenössische Schwing- und Älplerfest vom 20. bis 22. August 

2010 wird ein Anlass der Superlative mit einem Gabentempel der Extraklasse. Die Tiere, die 

als Preise zu gewinnen sind, sind schon bereitgestellt. Andere Gaben, von der geschnitzten 

Kommode bis hin zum 50-Zoll-Flachbildschirm, müssen fleissige Helfer in den nächsten 

Monaten noch auftreiben. «SF bi de Lüt – Die Bösen» blickt hinter die Kulissen der 

Vorbereitungen auf das grosse Fest und bringt die Faszination des Schwingsports ins 

Wohnzimmer. 

 

 

Samstag, 21. August 2010, 20.10 Uhr, SF 1 und HD suisse 

«Die Königsgala» 

Live vom Eidgenösssichen Schwing- und Älplerfest Frauenfeld 2010 

Moderation: Roman Kilchsperger 

 

Das Schweizer Fernsehen ist live am grössten urschweizerischen Anlass zu Gast und 

würdigt damit vor Ort den traditionellen Volkssport Schwingen. Die grosse 

Unterhaltungssendung am Samstag, 21. August 2010, um 20.10 Uhr auf SF 1 und 

HD suisse moderiert Roman Kilchsperger. 

 

Der «wahre» Schweizer König wird dieses Jahr am «Eidgenössischen» in Frauenfeld TG 

erkoren – kein Royal, sondern ein «Böser». Ob «Thronfolger», «Ahnengalerie» oder 

«Königsmacher»: In dieser Show wird der Schwingsport auf unterhaltsame Art von allen 

Seiten beleuchtet, eine bunte Mischung aus Musik, Humor und Sport. Zudem begrüsst Roman 

Kilchsperger zahlreiche Gäste; darunter ehemalige Schwingerkönige und Menschen, die hinter 

den Kulissen des Schwingsports die Fäden ziehen. Selbstverständlich ist in der Sendung auch 

der aktuelle Stand des ersten Wettkampftages ein Thema. 
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Weitere Höhepunkte der Sendung sind die Showacts. Als Hausband spielt das neue 35-

köpfige Christoph Walter Orchestra, das zusammen mit Schweizer Stars aller Musiksparten 

zusammen auftreten wird: von volkstümlichen Klängen bis Pop, von Carlo und Maja Brunner 

bis zur jungen Alphornbläserin Lisa Stoll. Und das Komikerduo Lapsus führt das Publikum auf 

seine Art in die Welt des Schwingsports ein, während wackere Holzhacker in einer 

Timbersport-Show eine Menge Sägemehl produzieren. 

 

Das Schweizer Fernsehen sendet «Die Königsgala» aus einer grossen Halle auf dem Gelände 

des Waffenplatzes Frauenfeld – live vom Eidgenössischen Schwing- und Älplerfest. 

 

 

Das Programm des Schweizer Fernsehens zum Esaf 2010 im Überblick: 

 

Datum Zeit/Uhr Sendung Sender  

Freitag, 23. Juli 2010 20.00 – 20.50 «SF bi de Lüt – Die Bösen», 1. Folge SF 1 

Freitag, 30. Juli 2010 20.00 – 20.50 «SF bi de Lüt – Die Bösen», 2. Folge SF 1 

Freitag, 6. August 2010 20.00 – 20.50 «SF bi de Lüt – Die Bösen», 3. Folge SF 1 

Freitag, 13. August 2010 20.00 – 20.50 «SF bi de Lüt – Die Bösen», 4. Folge SF 1 

Freitag, 20. August 2010 20.00 – 20.50 «SF bi de Lüt – Die Bösen», 5. Folge SF 1 

Samstag, 21. August 2010 07.25 – 12.10 

13.25 – 17.45 

Einmarsch der Schwinger, 1. und 2. Gang 

3. und 4. Gang live 

SF zwei und 

HD suisse 

Samstag, 21. August 2010 20.10 – 22.05 «Die Königsgala» live aus Frauenfeld SF 1 und 

HD suisse 

Sonntag, 22. August 2010 07.40 – 12.10 

13.10 – 17.00 

5. Gang, Festakt und 6. Gang live 

7. Gang, Final Steinstossen, 8. Gang 

sowie Schlussgang live 

SF zwei und 

HD suisse 

Sonntag, 22. August 2010 18.15 – 19.25 «sportpanorama» mit der Siegerehrung SF zwei und 

HD suisse 

Freitag, 27. August 2010 20.00 – 20.50 «SF bi de Lüt – Die Bösen», letzte Folge SF 1 

 

 

Weitere Informationen zu den einzelnen Sendungen sowie Bildmaterial gibt es auf 

www.medienportal.sf.tv. 
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